
KK-Meisterschaft 2021 

 

Die KK-Saison 2021 der Schützengilde Zirl, wurde trotz Coronapandemie, erfolgreich 

abgeschlossen. Leider war auch heuer das Schießen nur für Gildemitglieder möglich, 

was verständlicherweise ganz besonders schmerzt. Auch die beliebte Dorfmeister-

schaft und das traditionelle Zirler-Krapfenschießen sind heuer ebenfalls wieder 

coronabedingt ausgefallen.  
 

42 Mitglieder beteiligten sich beim Schützenkönigsbewerb und 82 schossen an den  

16 Schießtagen in den diversen Serienbewerben. Schützenkönig 2021 wurde der 

Jungschütze Georg Schneider mit 292,5 Teilern (rund 3 mm aus dem Zentrum).  
 

Bei der kürzlich im Gasthof „Schwarzer Adler“ durchgeführten Siegerehrung hat der 

Oberschützenmeister Josef Schneider auf einige ganz besondere Highlights 

hingewiesen: 
 

Tamara Reich stellte einen neuen Schießstand-Rekord im „stehend aufgelegt“ Bewerb 

der Damen mit 399,8 Ringen auf. 
 

Die erst 11jährige Jugendschützin Jana Hörtnagl erzielte 405,8 Ringe und hätte damit 

sogar die Damenklasse gewonnen. 
 

Jochum Hubert verbesserte sich am letzten Schießtag vom 11. auf den 3. Rang.  
 

Peter Told schoss an einem einzigen Tag 5 Serien mit über 102,0 Ringen, wahrlich 

meisterhaft. 
 

Mag. Toni Kugler (415,3) und Peter Told (412,1) überboten als Senioren-III-Schützen 

heuer die Herrenklasse, dessen bester Schütze 410,1 Ringe erzielte. 
 

In der Klasse 80+ der Herren schoss Helmut Engl 409,4 Ringe. Damit erzielte er das 

viertbeste Ergebnis aller Teilnehmer. 
 

Die Ergebnisse von Resi Tomasini (Jg.1934) – 397,6 Ringe, Rosa Bucher (Jg. 1932) – 

394,5 Ringe und Irmi Draxl (Jg. 1938) – 382,9 Ringe, verdienen es, ganz besonders 

hervorgehoben zu werden.  
 

Der Oberschützenmeister gratulierte allen zu ihren erbrachten Ergebnissen und lobte 

die Kameradschaft und Disziplin mit der die Corona-Auflagen bewältigt werden 

konnten. 
 

Die gesamte Ergebnisliste (Serienbewerbe und Schützenkönig) sowie Fotos sind unter 

www.schuetzengilde-zirl.at abrufbar. 


